
Sachsen-Anhalt

Wohngeldverfahren modernisiert

[12.09.2018] Eine modernisierte Version des Dialogorientierten
Wohngeldverfahrens (DiWo) hat IT-Dienstleister Dataport jetzt für das Land
Sachsen-Anhalt umgesetzt.

Dataport hat seinem Trägerland Sachsen-Anhalt eine modernisierte Version des Dialogorientierten

Wohngeldverfahrens (DiWo) zur Verfügung gestellt. Wie der IT-Dienstleister mitteilt, wurde das Verfahren

nach erfolgreicher Testphase jetzt in den ersten beiden Wohngeldbehörden in der Hansestadt Stendal

sowie im Kreis Harz eingeführt. Die übrigen 31 von Dataport betreuten Wohngeldbehörden in Sachsen-

Anhalt sollen das überarbeitete Fachverfahren bis Mitte November dieses Jahres erhalten.

Neu ist nach Angaben von Dataport die Oberfläche des Verfahrens, die Nutzern eine einfachere

Bedienbarkeit ermöglichen soll. Optimiert worden sei auch die Barrierefreiheit. Dazu gehören eine

verbesserte Tastaturbedienung und ein größerer Kontrast bei den Bildschirmanzeigen.

Entwickelt wurde das Dialogorientierte Wohngeldverfahren von dem Unternehmen T-Systems; finanziert

wird es von den Lizenznehmern, den Ländern Baden-Württemberg, Sachsen und Sachsen-Anhalt, dem

Berliner Senat sowie den Landeshauptstädten München und Magdeburg.
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